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<> äiericütinunV >
Crm.« , ^gerichtlichen Erlenntnisse vom 20sten !
N r ? ' s ' ^ ' ' " ' " ^ ' wird der Drnck
d , ' ^ ^ n berichtiget, das«, st.itt „Vergehens

'Vochvmathes" «'s richtig heiße» soll:
Zerbrechen drö Hochverrathcs."

'-n>^cr I 8 8 i " ' ^ ^ ^ ' " ^ ^ 'bach, am .A). Sep.

^^^ 7 2) H i^ f teA^ "Nr72?087
N i m ^ I n ' ^ ^u lö lU 'nchtc N«ssciis,isj ist eine
der V ' " ^ " " t dl'lu Gehalle jährliche 25.0 sl,.

«?.<,. . " ' ZnWsuchalt per :i()0 f l , und den.
l°Mmr„. ">"töslcidu„l, in Erledignng go-

M , m ? ^ ' , ^ " " b e r um diese SteNe hiben ihre
U )°Ul; bel l ten Gesuche uiüer Nachweis»»«
" " ^emitme der dcolschrn und slovcnischen
^prachc nnd der NesähissüNss zur Vrrsassimq
«Mchtllcher Relationen, im vorschristSmnßincn
^ i » l>is '
., 20. O t t o b e l 1881
Attaints einzubringen.

Militärbewerbcr werden ans das Grsek
> li), April 1872. N r . M R, (^. Vl.. »nd die
"Miiicriallicrordnniia vom 12 Jul i 1872
^r, W N. G. AI,, gcioiesen,

Nudolfsiucrt. am 2ll. September 1861.
^ ^ Das l, l ttreisqerichtS-Präsidium,

MTf)^.)) Hunllmuckun«. Nr, 98'.«
du„, i ^ " ^ ^l)c'i ^andel^mütistcrinl-Erlasses
Neid vom ^ ' ^ ' ^ ' " ' ^ ' " " ^ s P^lr i i t -

n > i ^ ^ " ^ r 1891 b is Ende M ä r z 1882
Nl ^?."pus'" ' "nd Separatfahrtcn:
i Me,.lm,de mit . . . . . . 1 fl. 21 ,r.
,^. N'n mit 1 fl. Il) lr.
Nins '̂i ^ " ^ " ' ^ " " Myriamrtcr sests,csel.tt,
»und, ^ ' r öffcntlichen Kenntnis ncbiacht!

^ s l . den 28, Seplembcr 1881.
^ ^ K. l. Postdirrction,

(4379-1) ^ekrftelle. Nr. 5,89.
Un der cinllassilieii Volssschule in .ftronan

isl die Lehrstelle mit dem Iahreögehalte von
45>l) sl. und dem Genusse der Natnralwohnung
zll besehen.

Bewerber um definitive ode, provisorische
Verleihung dieser Lehrstelle haben ihre »chörig
instruierten Gesuche im gesetzlich vorgeschriebenen
Wege bis

15, O l tobe r 1881
anhcr zu überreichen.

K, l. Bezirksschulrat!) Radmannsdorf, am
2«, September 1881,

(4^7-2) Kuffuräerunn.
Von Seite der gefertigten Not ariatslammer

luerden alle diejenigen, welche nach H25 dcrNot.'
Oldg. lras! ihres Leserlichen Pfandrechtes An»
sprnch aus Blsriedissnng nuS der Caution des
nm ^8. Jul i 18«! veislurbencn Herrn Franz
Omachcn, k. l. Notarö in Laibach, zu haben be-
haupten, hicmit linfgesorder», denselben

binnen sechs M o n a t e n
vom Tage der dritlen Cinschaltnüg dieses Edic»
lev in das Amtsblatt der „Laibachcr Zeitung"
bei der gefertigten Nulariaistainmer nnznmel'
den, widl'igeus nlul> Verlaus dieser Fnsl ohne
3iüäsicht auf ihre ylnspriiche die Zusliinmnnq
zur Riictstrllling der als Kaution erlegten Wert
Papiere uud Hypolhelarurlunden und der etwa
erforderlichen Löschung oder Devinculiernng dem
Eigenthümer oder dessen !1icchtsnachsola.eli> er
theilt »uerden würde.

Laibnch. am 2!>. September 1881.
K. l. Notariatslammcr für Krain.

D r . N a r l . Suppanz,

(4327-2) iiunllmackun« Nr. 8iM!.
Der ^cmcinderalh der Siadt Laibach hat

in seiner Sitzung vom .! Juni d. I . die bis»
! herigc hnndelaxe jährlichel 2 fl, vo,u l, Jänner
1882 augcsangen ans jährliche 4 fl. erhöht.

Dies wird mit dem Äemerlen kundgemacht,
dass dir erhöhte Huudcta^e vom 1, Jänner

1882 an von jedem Hunde innerhalb des Stadt»
Pomeriums Laibach, mit einziger Ausnahme
jener Hnnde, welche zur Bewachung einschichtig
gelegener BeslMlgen unbedingt nochwendig sind,
eingehoben. die Umgehung der Taxrntrichtung.
die Verheimlichung eines Hundes nnd die Be-
nützung einer falschen oder erloschenen Marlc
von Hall zn Fall auher der Entrichtung der
Iahreslaxe noch mit dem Brlrage von zwei
Gulden sür jeden Hund geahndet werden wird.

Stadtmagistral Laibach, den 2<». Scptcm»
ber 1881.

Der Bürgermeister: Lasch an m. p.

<4326—2) Kunämackung Nr. 12,898.
I n Gemäßhcit der diesstädtischen Gemeinde»

ordnung werden:
») die Stabltasscrechnung sür das Jahr 1880

und
b) die Rechnungen der unter städtischer Ael«

waltung stehenden sieben Ionde sür das
Jahr 1880 vom

1. bis 15. O t t o b e r 1881
m der »nagislrntlichen Expeditstanzlei zur öffent»
lichen Einsicht der Gemeindrgliedrr ausgelegt
und etwaige Erinnerungen darüber daselbst zu
Protololl genommen.

Sladtmagistrat Laibach den 27. Septem»
ber 1881,

Der Bürgermeister: Lasch an m. z».

(4310 2) 3«ss«loerpackluny
Am 3 0. Dezember 1 8 8 1 . vormittags,

9 Uhr, finde« in der Amtölanzlei der k. l. Be-
zirlshauptmannschast Ourlscld die öffentliche Li>
citation der Jagd der Ortsgemeinde St. Bar»
lhcllnä statt

Hiezu »uerden sämmtliche Pachtlnstigc mit
dem Beijügen eingeladen, dass die Pachtbeding.
nissc bei der l. l. ÄezirlKhauptmannschast zu
jedermanns Einsicht aufliegen,

Gurlscld, am 2!̂ , September 1881,

(4334—2) KunämaHnn«. Nr «501
Vom t, l, Nezirlsgerichte Oberlaibach werden

zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die (5atastlalgemeinde St. Iobft

die Localerhebungcn aus den
5, O l t o b e r l, I ,

hiergcrichts angeordnet und hiezu alle Personen,
welche an der Ermittlung ber Nesihverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, mit dem Bemeilen
eingeladen, dass sie alles zur Aufllärung und
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorbringen
tonnen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am Lösten
September 1881,

(4315—3) KunämuHun, . Nr 4209
Vom gcscrtigtcn Bezirksgerichte wirb be»

sannt gemacht, dass die aus Grundlage der be»
huss
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Hrafchach
gepflogenen Erhebungen vcrsassten Beschbogen,
nebst der berichtigten Cupie der Catastialmappe
und den Erhebungsprololollen durch 14 Tage,
von heute an, in der Gciichtslanzlei zur allge^
meinen Einsicht aufliegen.

Für den Fall als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Vesihbogen erhoben werden soll»
ten, » i rd der Tag zur Vornahme weiterer Er»
Hebungen auf dm

10. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags, in der Gcrichtskanzlei angeordnet.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebeitragung der nach H 118
G G, amortisirrbarrn Priuatforbrrungen in das
neue Grundbuch unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung der neuen
Grundbuchseiulagen darum ansucht,

.<l, l, Bezirksgericht Radmannsbors, am
2«. September 1381.

U n z e i g e b l a t t.

z G Die Ginhorn-Apotheke!

O ^ empfiehlt dem P. T. Publicum solgcndr. strlS srische, nach lang» <
^ > M « M ' jährigen Erfahrungen als vorzüglich wirlsnm nncrlannic Specie <
j ^ ^ ^ . ^ ^ litäleu, bewährte Hausmittel n»d hsmöopathische Mcdicamentc: ^

3 "Heukräuter-Synlp, trainischer, N?^!,NÜ! <
T a l le ^ " " ' ^ " ' ^ l u s l . und L.lngenleiden. 1 Flasche 56 lr. Er ist wirksamer als <
O ^ ^ r < Vnndel vorkommenden Säfte nnd Syrupe. ^. ^
3 ^ ö N M - ^ o l w V i - l ^ « , « feinste Sorte, vorzuglich gegen Ecropheln, ^
^ «»»,>,,/ ^ ^ ^ ^ ^ z l j z u z z , Lnngensucht. Hautausschläge und Drüsen- <
^ ^ l ^ ^"Nge», I Flache NO tr, ^

! t e s . ^ . " . " ^ ^ ^ ' " ^ l z l U s i e l , und Conserviernng dcö Zahnfleisches, <
M '»Nf I " . ^ ^ ' ^ ben üblen Genich ans dem Munde. 1 Flasche 40 lr, <

Ü ? , "Miyunsss-Pilleu, t.k.priv., U^Ü'>ch" !
^ chm^ ^ ' ^"^ ' l tausrndjach glänzend bewährt bei Stuhlvclslupjnugrn, ,̂ ops> <
3 I ' l ^ .' ^ ' " " e in den Gliedern, verdorbenem Magen, Leber- nnd 9,'iercnleide!!.
5 nur r?"c N ,',' '̂  ' ^ ^ ' ' ^'"^ ^ " ' ^ ' ' " ' ' " ^ " ^ ^ e l n 1 fl, ü lr, Versendet wird <

2 ^ 2 M " ^rovinzauslrässe werden sofort besorgt. " W V ^

,> ^ Nr. 3503.

^ec. »lealitätenverlauf.
? U ' P p ^ ^ ^ " ^ " c h e der Herrschaft

d""e N a , N"'chU'ch a..f 3()0 fl/bc-
?°lef Su , " ^ "lrd "bcr Ansuche., des

.^ le vom i ^ °"s dem Zahlm.qs-

7. Oltober'und am
' » ' ' o d ^ ' ^ Member

> unter ^ ' N m b c r 1 « « ,
>le i . l ^« . ?^lben in der Gerichls-

^ ° r N ""'dc" grgen Erlag des
, , K / f "lu'ns feilboten wcrdm.

' ^" l l ' H i ^ " ' ^ ^ Tschcnmnbl, am

(418^—2) Nr. 4750.

(5xec. Ncalitatcnverkauf.
Die im Gr»ndlmche der Hcrlschafl

Krnpft «ud Cnrr.'Nr. 448, 44!) vorfom-
mende, auf Ialol i Vulonz aus Winkrl
vergcwä'hrte, gerichtlich auf 200 Onldcn
bewertete Realität wird nbrr Anfüchkn
drs Herrn Pctrr Äa'tul voi, Hin«,' znr
Einbringung drr Furd» rnng aus dem Ver?
gleiche vom 5>. März 1809, Z. I.'l75,
per 117 f l . li7 lr. ü. W. f. A., am

2 1. O t t o b c r nnd am
25. N o v e m b e r 188 1

um oder über dem Schätzungswert und am
2 8. D rz ember ' i « 8 I

auch unter demselben in der Gerichts^
kanzlei, jedesmal uu, 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden g»gen Erlag drs
20ftroc. Vadimns feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am

7. September I86 I .

(4258-3 ) Nr. 2013.

Dritte exec. Feilbicttmg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kronnu wird

brkaniU acmachl:
ES sei über Änsilchcn des l. t. Steuer,

amlrs iironau (iwm. des h. l. l. Äerars)
die rxecnlioe Versteigerung der dem Tho-
mas, recle Union Schwab von Iauer«
burger-Gereutli gehörigen, gerichtlich auf
1737 st. 62 tr. geschützten Neulilal im
Orundbuche kä Iauerburg liud Urb.»
Nr. <> bewillig! worden, und wird, da die
zwcilr Feiltiielung resullntloö geblieben
ist, zu der dritten auf den

22. O l t o b e r l 88 1 ,
vornutlags 10 Uhr, angeordneten Feil»
bwung in der Gerichtslanzlri mit dem
vorigll, Ailhan^c geschritten wcrdrn.

tt. t. Vczirlsgcrichl Klonau, am 17ten
September 1681.

(4023-2 ) Nr. 9925.

Massumicrung <
dritter ezec. Feilbietnng.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Laibach wird die mü dem
Bescheide vom 31. Dezember 187«.), Zahl
12,009, auf den 18. März 1880 an«
geordnet gewesenen nnd sohin sistierten
dritten exec. Feilb,etung der der Frau
Maria M'lavc von Zirkniz Hs.-Nr. 151
gehörigen, gerichtlich auf 8250 f l . be»
werteten Realitäten uuli N>etf..Nr. 347/2,
34<1, 505, 372. 385/4 ad Herrschaft
Haasberg Osredrk Urb.»Nl. 5, Domiuium
Urb. - Nr. 52 ad Gut Tnrnlat und 8ud
3ieetf.-Nr. 88, Urli. 'Nr. 92 ud Graf
^ainberg'sches Canonical wegen schuldi-
gen 2000 st. mit Ausnahme der mit
^icitalionsprotololle vom pra68. 17tcn
Mai 1878, Z. 6204, wegverlanstcn und
bereits abgeschriebenen Entitäteu rcassu-
mando aus deu

2. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 0 Uhr, hlergcrichts mit dem

f r ü h e n Anhange angeordnet.
K. l. Ärzirls'gerich't Loitfch, am .ilsten

August 1881.

(4247-3) Nr. 6027.

Neassumierung
dritter efec. Fellbietung.
Vom l. t. Bezirlsgerichte Ndelsber,,

wird bllannt grmacht, es sei über An-
suchen drs Josef Zclto von Klein-Maierhof
pcw. 26 fl, 28 tr. die mit dem Ve»
scheid vom I. Ju l i 1880. Z. 5301, be-
willigte, sol)in sistlerle dritte exec, ^eilbie-
lu»g der dem Fian^ Slradiol von Ne-
derle gehörigen, auf 155") fi. bewerteten
Nealiläl Nrb..Nr. I , Auslug 970 aä
Iablanil reassumiert und die Tagsatzung
auf den

7. O l t o b e r l. I . ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigln Anhange angeordnet.

K. l. Äezirlsgericht Adelsberg, am
9. Ju l i I 8 8 l .

(4170—2) ^ Nr. 5936.

Aecutive Besitz- und
Gcnussrechte-Versteigerung.

Von dem k k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Joses Cuiel von Grafenbrmm gegen Tho-
mas Trebec von Smerje Nr. 30 M o .
80 f l . 20 lr. o. 8. c. zur Feilbirtung der
dem letzteren auf das Haus Nr. 30 in
Smerjc zustehenden, auf 50 si bewerte-
ten Besitz« und Gcnussrechte die Tag-
satzuug auf den

4. N o v e m b e r und
18. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittag« 11 Uhr, hiergerichls mit dem
Belfügen. dass obige Rechte bei der
ersten Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswert, vei der zweiten F-ilbie.
tung aber auch unter demfelben an drn
Meistbietenden hintangegeben werden, an-
geordnet nnd dem Executen zur W'chrung
dessen Rechte Anton Meisml jun. von
Smrije Nr. 3 als l5.,rcitor uci »ctuw

bestellt woiden. ^ s . ^
Kl.Gezirl«a-richtFe.ftriz.aM^sten

August i t tu l .
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(4112—2) Nr. 3796.

Zweite erec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain-

burg wird belannt gemacht, dass, da zu
der in der Efecutionssache des Johann
Kuez (durch D r . Mcncinger) gegen Io»
hann Kroner von Huje auf den 9. Sep
tember l. I . augeoldneteu ersten ê ecu»
lio^u Feilbietung der Realität Einl . .Nr. 62
»ä Catastralaemeinde Klanc lein Kauf»
lustiger erschienen ist, zu der auf den

10. O k t o b e r l. I .
anberaumten zweiten exec. Fcilbietung ge«
schritten «erden wird.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
V.September 1881.

l4111—2) Nr. 3549.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Krain»

bürg wird gemacht, dass, da zu der in
der Executionssache des k. k. Steueramtes
Krainburg gegen Johann Hoöevar von
Unterfernil auf den 10. September l. I .
anberaumten zweiten ezecutiven Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 491 aä Herrschaft
Michelstetten lein Kauflustiger erschienen
ist, zu der auf den

10. O k t o b e r l. I
angeordneten dritten exec. Feilblelung ge-
schritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
10. September 1881.

(4115—2) Nr. 3400.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Lolenz «Atof von
Horjul wird die executive Versteigerung
der dem Lorenz Koprivc von Horjul ge«
hüligrn Realität lolio 61 ad Uuterlhurm
im Schätzwerte per 3066 fi. mit drei
Terminen auf den

18. Ok tobe r ,
18. November und
17. Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
grrichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbictung auch unter dun Schä»
tzungswerle erfolgen wird.

Vaoium 10 Prozent.
K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am

16. August 1881^

(4195—2) Nr. 4703.

Erinnerung
an die unbekannten, wo befindlichen Franz

I a m s e l und Franz K o s a b e r i .
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird den unbekannt wo befindlichen Franz
Iamöel und Franz Kosaberi, hiermit er-
innert:

Es habe Herr Paul von Schiwitz'
hoffen von Podberje (durch Dr . Franz
Vot in Wippach) wider dieselben die Maae
auf Anerkennung der Erlöschung und Ge«
staltung der Einverleibung der Löschung
nachstehender bei den llägerlschen Realitäten
haftenden Furderuugen, als:
a) bei dem Gute Schiwitzhoffen und der

aus dem Hofe Schönau ezcsindierten
Gil t im Bande V I I I , Seite 149 der
lrainischen öandtafel für Franz Iamsck
per 460 fl., 6425 fl., 2300 fi. und
1325 fl.;

d) bei der Pfarrkirchengilt Wippach w m . I .
paß. 6, für Franz Kosaberi pr. 452 fl.
8V, kr. s. U.,

»u.d pracä. 1. September 1881, Zahl
4703, hleramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

14. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des 8 29
der allg. O. O. in dieser Gerichlslanzlei
angeordnet, und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Karl Do-
lenc, Bürgermeister von Wippach als
Curator ad acwm auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwaller zu bestellm
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. V^zirlSgericht W'Ppach. am 2ten
September 1881.

( 4 2 3 1 - 2 ) Nr. 7716.

Executive
Vom k. l . Bezirksgerichte Mott l ing

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs t. k. Steuer'

amles Mott l ing die ezcec. Versteigerung
der dem Joe Nemanit von Boschatovo
gehörigen, gerichtlich aus 2488 ft. geschätz-
ten Realität »ud E j . t r . -N r . 28 der
Steuergemeinoe Voschalovo bewilligt, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzui'gen, und
zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf dm

12. N o v e m b e r ,
und die dritte auf den

14. Dezembe r l 8 8 l .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgedäude mit dem Anhange auge-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feiloielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die kicitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jed»r Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l . Bezirksgericht Mot t l i ng , am
26. Ju l i 1881.

( 4 2 3 0 - 2 ) Nr. 7353.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Mott l ing

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg Kump

von Mvt l l lng die executive Versteigerung
der dem Mar t in Sutle von Unlerlolvic
gehörige,,, gerichtlich auf 1202 fl. geschütz.
ten Realität u,ä Herrschaft Uuersperg 8ud
Eztr. 'Nr. «3 Sleuergemeinde Loloic be.
wllligt, und hlezu drei Feilbielungs-Tag-
sahun^en, und zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäube mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitilt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlnguifse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Anbote ein Niproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscummisswn zu erlegen hat.
sowie das Schätzuuakvrotololl uud der
Grundbuchsextracl lüuuen in der dies-
gerlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mo t t l i ng . am
15. Ju l i 188 l .

(4149—2) Nr. 5839.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenjuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Paul

Waraun von S i . Kanzlan die executive
Versteigerung der dcm Josef Mramor von
Großpöllano gehörigen, gerichtlich auf
1325 fi. geschätzten Realitäten 3ub Urb.-
Nr. 13 aä Pfarrgilt Kanzian und »ub
Rectf.'Nr. 10 ad Swur bewilliget, uud
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 0 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4 N o v e m b e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
aeordnet worden, dass die Pfanorealliäten
bei der eisten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl«
angegeben werden.

Die tticitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen h»l, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchöextracle können in der dlesgerlchl
lichen Registratur eingesehen werde».

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
3 l . August 1881.

(4232—2) Nr . 10.604.

Uebertragung
executiver Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 23strn
September 18«0, Z . 9478 , auf den
23. Oltober 1880 angeordnete executive
Realfeilbietung der dem Marko Rados
von Radovica gehörigen Realität 8ud
Exlr . 'Nr. 3 der Steuergemeinde Rado«
oica wird mit dem vorigen Anhange
auf den

2 9 . O l t o b e r 1 8 8 1 ,
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
24. Oltober 1880.

(4208—2) " Nr. 6378.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn
Mathias Hokevar von Grußlaschiz Nr. 28
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Milauc von Höflcru ) ir . 25 gehörigen,
gerichtlich auf l485 fl. 50 kr. geschätzten,
im Orundbuche der Ealastrulgemeinde Hof»
lcrn 3ud Einl. »Nr. 75 vorlonimcuden
Realität bewilliget ui'.d hlezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 0 O l l o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr , im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten uud zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die öicitationsbediugnisse, wornach
insblsondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Grundbuchsextract souuen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. B zirlögcricht Großlaschiz, am
14. September 1881.
( 4 1 9 7 - 2 ) Nr . 4955.

Executive
Realitätenverstägerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ttandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu d̂ K Michael
Hibert von Ralschjaoas (Eessiouar des Herrn
Johann Svoboda von Oalez') die exe«
cutive Versteigerung der dem Anton Ku,
har von Stojansliverh gehörige», arricht-
lich auf 831 fl. geschätzten, ,m Grund-
vuche der Herrschaft Thurnamhart 8ud
Rectf.'Nr. 83 alt, nun ueu Ei„ l . -Nr. 7
u,ä Ealastralgemelnde Stojailötiueih vor-
lonunenden Realität bewilliget und hiezu
drei ,<eilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. O l t o b e r ,
die zweite auf den

23. N o v e m b e r
und die dritte auf den

26. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licltaliousbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Mcitationscommission zu erlegcn hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract lonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laudstraß, am
l 4. September 188 l .

(4233—2) Nr. 4311-

Uebertragung
dritter er.ee. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom M "
November 1880, Z. 12,361, auf «"
23. Apri l 1881 angeordnete dritte v« "
feilbletung in der Executionssache "
Rudolf Freiherr von Ansalzn ( «
leinen Machthaber Theodor Kirchhofs ° "
Krupp) gegen Johann StaraSln'i °"
Krasinic Nr . 24 M o . 25 fi. 60 tr.,- «̂
wird mit dem früheren Beifahe aus

22. O l t o b e r I 8 8 l
übertragen. „ ,„,

K. l. Bezirksgericht Mötllmö. °"
21. «pril
(4227—2) Nr ^

Uebertragullg
dritter exee. FeilbietiG

Die mit dem Bescheide vom 27!"
September 1880. Z. 9647, °"' °
22. Jänner 1881 angeordnet M ' ,
dritte Realfeilbietung gegen Mart'N^«
lovic von Radovica Nr. 20 wegsN !^
digen 600 fi. e. 8. c. wird mit
fcüheren Anhange auf den

15. O l t o b e r 1881
übertragen. .„,

K. k. Bezirksgericht Möllllng,
23. Jänner 1881. ^ — ^ "
(4226-2 ) A ^ l ^ '

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbictung.

D«e mit dem Bescheide von' l
November 1880, Z. 11.387. aus
9. Ju l i 1881 angeordnete drille E
tive Realfeilbielung der dem ^ , z ,
Simonit von Draschiz gehörigen """ ^
wird mit dem vorigen Anhange aui

15 . O l t o b e r l . 9-
übertragen. «ß

K. l. Vezlrlsgericht Möttllng.
9. Juli 1881.
(4113—2) Nr. 41^'

Zweite ezee. Feilbietung
Von dem t. k. Bezirksgerichle '" ^

bürg wird belannt gemacht, dass, .̂
der in der Executioussache des l. l. ^ l ^
amtes Kraluburg gegen Ianaz ^ h l l
von Sittichsdorf auf den 12. S e p ' ^
l. I . angeordneten ersten exec. ste>l" ^
der Realität Urb.'Nr. 380 und ̂ " ,.̂
Herrschaft Michelstetten lein ssaxp'
erschienen ist, zu der auf den

1 2 . O l t o b e r l . I . ^ » 0
anberaumten zweiten executive« Fell»
geschritten werden wird. . g»>

K. l . Bezirksgericht Kralnbur»
12. September 1881. ^ ^ ^ ^
(4192-2) N r . ^

Aecutive „ ,
Nealitäten-Versteigerulls.,

Vom l . l. Bezirksgerichte Ni»
belanut gemacht: ^ i „ l ^ "

Es sei über Ansuchen der ,°' ^
Sparkasse in Laibach die exec. 3e" ^
der dem Matthäus Noval von ^
gehürigen, gerichtlich auf 620 st- « ^
te» Realität Urb..Nr. 34 Hti ^ d^
Scherenbüchel bewilligt und y > ^ d>e
Feilbletungs-Tagsahungen, und z
erste auf den

10 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den ,

10. D e z e m b e r i s « ^ l S
jedesmal vormittags von 10 v'« .̂  dl"
in der Amtslanzlel ln Ggs '^ss "'
Anhange angeordnet worden, ^ ^ '
Pfandrealllüt bei der ersten "" ^ Och"
Feilbletung nur um oder über o ,,„le
tzungswert. bei der dritten aver ^ .
demselben hlnlange«eben weroe» ^ ^

Die iiicltationsbedingntw. achle"
insbesondere jeder «lcitant vor u ^ „ „ e
Anbote ein I0proc. V°dIuM H ^ . h^
der iiicilationscommission z» ^,d o
sowie das Schätzungsproto o" ^ d
Grundbuchseflract lönnen ' „ „
gerichtlichen Registratur ewN'ey M t t

K. l. Bezirksgericht Egs'
August 1881.
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(4273-2) Nr. 15,601.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

, Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
'" Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Alisuchen des train. Spar-
t M (durch Dr. Supautschitsch) die dritte
kwAtwe Veisteigcrung der dem Franz
glupen vouVrunndorf gehörigen, gericht-
M auf 2979 f l . 40 lr. geschätzten Rca-
Ufat Urb.-Nr. 112, lol. 129 ilä Cano-
"cat Vamberg Ei»l.-Nr. 106^(1 Sonu-
M übertragen und hiezu die Feilbie»
"'M-Tagsahuug auf den
bn^,^ ^ - O k t o b e r 1 8 8 1 ,
Geri? " ^ von 10 bis 12 Uhr, in der
l,r̂ >, . "ölei mit dem Anhange ange«
^ " " wordcn, dass die Pfandrealität
dem K ^ feilbietung aber auch unter
den ^^bungswert 'hintangegeben wer-

"lsb^m.^'"^.^^sbrding!nssc, wornach
"°ch em Ä,,̂ l ? " ' " e r Lic.wnt vor ge-
Hand i 5 ' ^ " " ^proc. Vadium zu
ieqen ,. ^'^^tionscommission ö" er-
und de ^ ^ ' das Schätzungsprotololl
d i e s a ^ I , ?^buchscxtract löuncn in der
lur ide? ^ " Registratur eingesehen

^ Nr. 8120.

an den M . ^ " " ^ U N g
"plenik 7 ? ° " ' " « e v i ö a r von Obcr-

'' " fp . dessen unbekannte Rechts-
Vnn ». Nachfolger.

s e l d ^ d e ' " k. t. Bezirksgerichte Gurk-
nftwu ^ ^"" Martin Leviöar von Ober-
nachf.,' 7'p- dessen unbekannten Rechts-
Gerick.p? " ' ^ r denselben bei diesem
aplenil m "z Ereönovar von Ober-
der Nm^" ' . ?, ^^ ^lage M o . Ersitzung
dorf " " 5 Urb.-Nr. 13 nd Gnt Deutsch-
^"Über ^ f ^den'"^ " ^ die Tagsahnng

^Mittaas ^ n ^ " . . ^ ^ '
^dnet. ^ ' hlergenchts ange-
^eklaa^!'^ Derzeitige Aufenthaltsort des
derseiA " d'esem Gerichte unbekannt und
<rse,.^'5?"cht aus den k. k. Erblanden
!"tuna u.!^' ^ ?"^ """' i " dels"' Ver-
den cf. und auf seme Gefahr und Kosten
Curaw,b Svigclj von Neuberg als

Der Ä . ^ " " bestellt.
Ende ^^? lag te wird hievon zu dem
zur re^?^ 'd ' ge t , damit er allenfalls
einen ^ ^"^ ^"bst erscheinen oder sich
diesem N '^ Sachwalter bestellen und
Haupt i ^ " ' ^ l e namhaft machen, über-
^leiten '.n? 5"' '^" 'äb'gen Wege ein-
"forderli^ ^ ^" ^ ' " " Vertheidigung

einleiten könne,
^stellten s ? ^ ^ Rechtssache mit dem auf-
der G e r i ^ . ? " ^ ""ch den Bestimmungen
"Nt> der « ! , , " " " l l Erhandelt werden
Mte l i l l . ^ ^ c , welchem es übrigens
.'"ä"Men L ^ ^ ^ ^ e h e l f e "«ch dem
^ d ^ " o r W die Hand z u ^ ^ ^
bchend n ^ l " " " Verabsänmung ent-
wird. " ' "°lgen selbst beizumcssen haben

2. August ^ ' /ksgericht Gurlfeld , am

Nähmaschine'^
(Greifer), gut goliond, mit allon Apparaton,
18Jt prei8wtirdig ?,u verkaufen. — AdrosBO zu
enragon in dor Expedition diosos Blattoa.

^JHJVJT • • • • _ • m-M

j MöbeletaWissement !!
11 ilas II

JHenann Harisch in L a t o l ' '
Wienerstraase Nr. 6

(Grumnitf'81 bos Haus nobon dorApoth.)' '

Lager aller Gattungen der neue- ' '
118ten Möbel in jeder Ausführung, sowie | |
.von Rouletten, Zarniessen, vorhäng-
"Stangen u. s. vr. Neueste Stoff- und' I
11 Tapetenmuster aus den ersten Fabriken. 11 i
11 Uebernahme von Möbelpolsterun-, ,

gen, Zimmertapezierungen und Deco-
llrationen jeder Art, sowie aller e in- | |
IjBchlägigen Eeparaturan. (3151) 11

Prompto und billif,'sto Bodioiiun^.
Lager von Klappmöbeln für Gärten' '

Hund Dienerschaftszimmer u. s. w. M
1 _ • • • • - • - M M _ » — — — J-

D Bei K a r l U M , Unter der Trantsche Nr. 2, ^
W ssroße Auswahl in allen Schul-, Schreib- und W
W Zeichen-Requisite», Bureaul-u.Comptoirartitcln. ^

f g §- I

5 *̂ £ m

ff o - CD
?'»1>!!><!!?,Mf>!«»' ^ ^ ^

WWWR^äbM^2^8ciiäl^^

(4278-2) Nr. 17.437.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.«dcleg. Bezirksgerichte
n Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche,« des Johann
Zcharz (durch Dr. von Wurzbach) die
xec. Versteigerung der dem Georg Sirn i t
lonOberschischka Ar.tt3 gehörigen, gericht-
ich auf 3925 f l . geschätzten Realitäten
Hinl.-Nr. 37 alt 92 neu; 132 alt. 93 neu
znd 13!j alt, 94 neu uä Catastralgemcinde
iDberschischka bewilligetund ĥ iezu drei Feil«
lietungö-Tagsatzungcn. und zwar die erste
!uf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. November
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilatcn bei der ersten und zwei-
ten Fcilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden.

Die Licitaliunsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jrder klcitant vor ge-
machtem Anbole ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die SäMungs-
Protokolle und die Grundbuchsextracte li in-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. t. städt..del. Bezirksgericht Laibach.
am 7. August 1881. ^

(4275—2) Nr. 17.196.
Uebertragung

dritter em. Feilbietung.
Vom k. k. slädt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Franz Golob (dnrch Dr. v. Schrey) die
drille exec. Veisteigerung der dem Georg
Husteräic von Scedorf ^hörigen, gericht-
lich auf 5270 st. geschätzten Realität
Einlg.-Nr. 35^ uä Sonnegg übertragen
und hiezu die Feilbietungs-Tugsatzung
ans den

12. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dn

Gerichtskanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbictung aber auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, womach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat sowie das Schätzungsprotokoll und
der GruiidbuchSextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 5. August 1881.
(4299—2) Nr. 1653.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l . k. Bezirksgerichte Id r i a
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen der Maria Podob-
nil voll Milterkanomla werde die mit
Bescheid vom 20. Mai d. I . . Z . 1853,
im Reassumicrungswege auf den 4ten
August d. I . angeordnete dritte execu«
tive Fcilbietung der dem Franz Vonc'ina
von Zadlog Nr. 27 gehörigen, im Grund,
buche der Herrschaft Wippach 8ud Urb.-
Nr. '»03/II2, Giundb.-Nr. 09 vorkom-
menden Rcalität im Schätzwerte per 2710
Gulden neuerlich auf den

13. Oktober 1 8 8 1 .
früh 10 Uhr, Hiergerichts mit dem frü-
heren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 3ten
August^168^

(4272—2) Nr. 12.865.
Uebertragung ezecutwer
3iealitaten-Versteigerunq.

Vom l . k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lukas
Cades von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Dermastja von Ies^a Nr. 12 gehörigen,
gerichtlich aus 4285 st. geschätzten Rea-
litäten Urb.-Nr. 22 l , 233 und 287 uä
Commenda Laibach übertragen und hiezu
die Fcilbictungs-Tagsatzungcn und zwar
die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. November

und die dritte auf den
10. Dezember 1 8 6 1 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der. dritten aber auch
unter demselbtn hintangegeben werben.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotolollc und die
Grundbuchsextracte können in der bies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach, am 8. Juni 1881.

(4277—2) Nr. Ili.167.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. f. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Marina

Leben von Hlebe (durch Dr. Sajovic) die
executive Versteigerung der dem Johann
Leben von Acbe ^h^ igen, gerichtlich
aus 2000 f l . geschätzten Realität Urb..
Nr. 54. lol. 5 ad Burgstall bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 0. Dezember 186 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitüt bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungewert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbrsondere jeder Licitan! vor aemachtem
Anbolerin Idproc. Vadium zu Hauender
Liciwtwnslmmnisswl, zu erlegm h"i. 'ow'c
das Schätzu..M"«>tokoll und d ' ^ m . '

Laibach, an, 21. Hull i v v t .
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Bei

C. Karinger, Laibach:
Papi©r-ambr6. Dieses an einem Ende mit
geschmolzenem Bernstein präparierte» Cigar-
rettenpapier ersetzt die Mundspitzo, klebt
nicht an der Lippe, verhindort den bitteren
Geschmack des angefeuchteten Tabaks. Ein
Büchel = 80 Blatt 10 kr., detto 500 Blatt 35 kr.
Ausserdem stets vorräthig: Job - Peraian-

Houblon- le Cosmopolite-Papier.
Clgarret ten-Hülsen in allen Stärken, por

100 Stück 25 und 30 kr.
Fti l lmasohinen, dazu passend, Mossing

20 kr.. Packfong 40 kr.
Beste, niedlichste Taachenmasohine, eine
Cigarrette mit grösator Leichtigkeit zu drehon,

1 Stück 60 kr. (1931) 13
Lager von Bernstein- und Meerschamn-
waren , Holz- und Porzellan-Pfeifen,
Welohaelholz-Röhren und allen Rauch-

requisiten in bester Qualität.

Schmerzlos
ohne Eln«prltmnjr,

ein« bie Verdannng; (lirenbe JHebkamente,
opne Folg«krAukh«ltMn unb Rernfaatö-
rnnjf btiU na* tintx in nnjä&Ugen fallen btfl-
b«ttn(;rten, gant u*o«n AI«jfiO»le

llarnrttlirenfltt*»»«',
etvot frUoh entftanbene al« «u* no* |c (tbt
veraltete, n,4tar^«in(v»«, prrttuCUloh unb
•otinoll

Dr. Hartmann,
Vtitglieb bei meb. ftacultät.

Dtb.'*it(tolt nt̂ C intOc $at>?l>urflergaife, (onbetn

»Mfii, «takt, geUergaffe Wr. 11.
Au$ §auian9\tyäüt, »ttlctuten, l'lnmm öd

Fr»a< n , iöfei$fu<K Unfrm$ttxufeit, f onutionen,

ITIannfiiehwAche,
(benio, ohne i n a o h n e l d e n ober ju brennen,
Byyhl l la and Qeaohwttre a l ler Art.
» t i e f l i * bi cf<I6e £<§anb(unf j . £tren,}f»e
SMctetion utrbürgt, unb »erben J h t i c a m e i i K
auf Werlangen fofrrt ein,j.:|mbet. U282 2

Posamenterien
unb fämmtüdje 3luf-
^uijartif cl für S)aincu=

ftetber neuesten
GfenrcS:

Heinrich Kenda,
8ai6a(^, (4202)4

Guten

Ziegel- und Schweizerkäse,
per Kilogramm von 45 kr. aufwärts, franco
Emballage, gegen Nachnahme, dann mehrere
Sorten DessertkUse zu den billigsten Preison
offeriert die Hradlscher Maschinen-Mol-
kerei In Ung.-Hradisch. Wiedorverkiiufor
erhalten ontsprechendon Rabatt. (3505) 26-16

I
pic Selbsthilfe. B

l«!irf :liit()f,cbcv für I'fiinncr bei I
'^ertoiirn b :ea!iKiJ?slii'iqnen,Cef*»«*t«f*niä«6«, I
yi'iruen^rriittuiiii, jomic nit «ernt:erer Stiüliilii •
Xciben. fiuheii in bief»m r<mfß <«« f«^"«* 91rt •
fyis*(ftub«ti «Eß«rf« Wotf) uiib ^rünttiätt *( l f« . •
^rvetjbar von l » r . L . R r u n t , l 'CKt , .^ttti» •
«blerflaffe 21. {ftdi t fl.). •

(3927) 9

__ _ ganz neuos System, ohne Rundgang, orfordern

lUoili II lino's PnnOOOli Wflniß Rauin zur Aufstellung, pressen in dop-
IIKlII" II UUoL~n üOuull l)olUir Geschwindigkeit als frühoro Keltern,
• « w i l l M. W M W » • w w v v i i silld joicht zu haiidhabon, solid und dauerhaft

(mT2*m(S\ " f" r^T^T^ ^ gebaut. Proiso von fl. W. fl. 75 an ab Wien.
VJ«*»̂ *'«*" w w ? i ü y Zeichnungon u. Bcschreibungon sowio Hun-

derto von Anerkoniiungs.icliroibeii auf Wunsch franco und gratis. (3272) 12—10

Traube i imühlen , neuester Construction.
^

11̂  Ä VURDTTI JPr TA i n W i e n » H - . Praterstraseeee,
. MAlfAKlH Ä 10., pabrik in Frankfurt a. M.

Die Leder- und Lederwaren-Fabrik
von (41(J1) 6_g

Christoph Neuner, Klagenfurt,
ZfcTied.erla,gre LTL T r i e s t ,

(gegründet 1790)
empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen Treibriemen, Pferdegeschirre, Koffer sowie alk

Gattungen Leder zu sehr convonablon Preison.
§0~ Freisconrants auf Verlangen gratis und franco. " • ©

„LE PHEIWX",
französische Lebensversicherungs - Gesellschaft in Paris.

c-; G-egrr-u.nd.et 1844:, u —-

Filiale für Oesterrreich in Filiale für Ungarn in
Wien, Budapes t ,

IX., Wasagasse Nr. 8. L, Dorotheagasse Nr. 5.
Activa der Gesellschaft 206 Millionon
Vorsichorungsstand 338 „
Jahres-Präinien-Einnahmo 21 „
Ahsgofertigto Polizzon im Jahro 1880 67 „
Bezahlte Schällen seit Bestehen 28 „

Die Gosellschaft vertheilt unter dio mit Gowinnanthoil Vorsicherten 50 Procont ihres
bilaiizmässigen Nutzeus gleich vom erston Jahre ab alljährlich im Verhältnis zur
Gesammtsuuiuie der seit Beginn der Versicherung eingezahlten Prämien und vergütot boi
Vorzicht le is tung auf den Gewinnantheil ein für allemal einen Nachlass von 10 Pro-
sen t der jährlichon Prämie. (2904) 6—4

Offerte für Vertretungen werden entgegengenommen.

t
MEIDINGER-OEFEIM.

Regulier-FUll- und Ventilations-Oefen.
Grosso, rasche Heizkraft boi geringer Ofengrösso; vollständigo

und einfachste llogulierbarkeit der Verbrennung; beliebig lange Dauor
des Feuers; höchst oinfacho Bedienung und Wogfall alles Putzons; I5e-
seittgung der; liistigon strahlenden Wiirmo; billigste Heizung und lango
iJauor dea Osens; guto Lüftung b«i Anwendung des Vontilationsrohros

Heizung bla zu 3 Zimmer nur duroh einen Ofen.
r ^ r - p C e n t r a l " I « u f t t e i z u n g e n für ganze Gebäude.
i ^ irosp,;C to und Proisliston g r a t i s und franco. ~ W

Fabrik für Meidinger-Oefen u. Hausgeräthe:
H H o i l l l Wien, Kärntnerstrasse 40/42.
• " • • • - • • • ^ ^ » • • • 9 Budapest, Thonethof.
Dioso Schutzmarko der Fabrik ist &ni\ H C i n i N R P P - s l P C W !
der Innonseito dor Ofenthüren ein- I J;^ V I

gegossen. (3219) 2O-1o |^>H. H E I M ^ § \ l

Schon ani 4. Oktober Diehnng der

Mmer Z)ilsler-Lottme für llaiz Maisenasyl Rorliertinum.
D^f° Ein Ln» 2O kr. "WU .

Erster Haupttreffer: Heiratsausstattung nlit Spende Ihrer Majestäten des Kaisers uno
der Kaiserin:

Massives Silber-Kassee'Service 4 Stück
Silberzeug für 6 Personen 2tt „

Thec-Tervice j ' ' " ̂  ^"sonen ^.. ^
Glas Service für 6 Personen A0 „
Goldene Damenuhr mit Diamanten l ,.

Erster Hanpttreffer^ l2l> Stück.
400 Haupt-und 1K00 Nebcngewinftc, Gold- und Silhcrgrgenstnndri Ahrtn etl.

Laut detailliertem Gcwinstverzelchnis im ganzen 2000 Gewinste! Losezusendm'g
lMen Postanweisunn des Vetra^es fiir die bestellten Uose nebst 20 lr. j i ir Francalur un
Zichunl,slistc, Für li fl. 11 Stück Lose franco, nebst Francoscndung der Zichunssslüll'.

Derlei Bestellungen besorgt schnellstens die (3598) 1 0 ^

(otteriekanzlei des waisen-Hilfsvereines,
Wien, I., Vrashosgasse. Nr. 4. ^

Höret und Staunet! ,
Das von einer Concursmassc einer Britanniasilber-Fabril übernommene ^ l ^ ^ ^ c n e n

tief unter dem Schätzungswerte abgegeben. Gegen Einsendung des Betrages oder a»ch ü »,̂
Nachnahme von fl. 6 60 erhält jedermann ein äußerst gediegenes Nrilaimiasilber-Speisc'A ^
von 51 Stück (welches früher über fl. 40 gekostet hat), und wird das Weißbleiben der ^>
25 Jahre garantiert, und zwar:

s» Tafelmesser mit englischen Stahlklingen, j
l» feinste Vritanniasilbcr-Gabeln, Z .
6 massive Vritamnasilber-Speiselöffel, «-Z

12 feinste Vlitannillsilbrr.Kaffcclöffel, " I
1 schwerer Blitanniasilbcr.Snppcnschöpfer, ^l .
1 schwerer Nritanniasilber-Milchjchövfer, ! Z ^
2 elegante Tafclleuchter, l W ̂
6 schöne massive Eierbecher, ^, «
i l prachtvolle feinste Zuckcrtassen, " - ^
1 Theescihcr feinster Sorte, ^ ^
1 vorzügl. Zucker' oder Pfefferbehälter, A ' " "
6 Stück Britanniasilber-Eierlöffel. , ,^

Als Vewei«, dass dieses Inserat ans keinen Schwindel beruht, veröffentliche >cl! " ^
von den lausenden Danlschreiben und Nachbestellungen, welche ich nach Ablauj von 3 ^ " ' « i M
dic Voiziiglichleit und Gcdienciihrit der von mir bezogenen Waren erhalten habe und " " ^ n ,
mich öffentlich, wenn die Ware nicht eonveniert. dieselbe ohne jeden Anstand zuriickzM"".^
— Alle von anderen Firmen anoncierten Bestecke» find wertlose Nachahmungen. ^ " , ^
eine gute und solide Ware habcn will. der wende sich nnr an den alleinigen BestellungM

I.. Xslkeus Britanniaftlber-Fabriksliauptdepot,
Wien, VI . , Windmühlaasse N r . 2«.

Euer Wohlgcborcn! Vor circa 14 Monaten bezog ich von Ihnen eine Garnitur Vrlta
silberwaren, ich bin damit vollkommen zufrieden und bitte mir abermals eine SendU»»
kommen zu lassen. Mit Achtung ^ , . ^ l .

K l e i n Echelken (Siebenbürgen). Simon Fernengcl, c». Pl" .̂
Herrn L. Nelken, Wien! Ich hatte vor 2 Jahren bei Ihnen 11 Garnituren si>l ^

und meine Freunde gekauft und bin damit sehr zufrieden, senden sie noch cine OarM"
meine Adresse. Achtungsvoll

Be lg rad (Serbien). I . PctrovitS. Nails""'"' ̂ ,
Ferner sind Dankschreiben und Nachbestellungen von den Herren: Vilmar, Graf ^" ̂

Daun in Stübixg; Karl Pruck, Koltha; Ferd. Wantschura, k, k. Stcncramtsadjunct in >>" ^ s
Kajetan Neretter in Tricnt' Diehl, t, f. Postmeister, Hostovic; Scvelmayer, t, k. Gendarm. - " ^ 1
(Aiihmcn); Franz Holzer in Frlixoors ?c, ?c, cingeldufcn. (4^2«) *, >̂c

Putzpulver füc meine VritanniasilberVchecke ist in großen Schachteln» l ü t t , "
zu haben. Wegen riesigen Abganges obiger Garnituren ist schnelle Bestellung angezeigt-

^^^»»••w • • mm mm • • w i ^ mm mm m<w^*^ Y » » < W W W W I > < > < » «

jj Wiener Versicherungs-Gesellschaft in Wien. ,
[( Ge währlcistungs - Fonde:

S Gulden 4.500,000 österr. Währung-
I J Dio Wioncr Versicherungs-Gosellschaft vorsichert

3 ftratK im erbten Jahre
u auf din Dauer von © Taclxrezx
S Wohnhäuser und landwirtschaftliche Gebäude; es beginnt soff"
n die Prämienzahlung bei derartigen Versicherungen erst im zweite"
n Jahre, in fünf Jahresraten eingetheilt.
K ü l e Q-eneral --A.g-en.tscl5.3ift In. Ct-raz:
K G. M1COR1, IleiTcngasse Nr. 10. 2916 12-7

K Dio Haupt - Agentschaft fiir Krain und Südstoiermark
IK befindet sich boi Ilorrn _

9 Jakob Dobrin, Laibach, Franciscanerplalz Nr. 45-

; 5 ? i f i iWY WÜRSTL$-EISEM- CHINA-WEIN. J - \ B |
-° ^ ^ *1 Mliir VorzüglichesMillsl bei Blularmuih Blcichsuchi.unrogelmbrsigcr j ä l i u E
£ —m IS1 | / f L und schmcr^hasier Mcnsiruation und Blutbildend J < U l j W

"•"" »^ i N l t / f V z, das sich bereits vielsdch bewahrt h?l. WlhlAl
N 0 ) 2 mäAß l%*> Preii1.fl.25kr.peprjacon. u ^ ' L r ä i B

Ich bozougo hiemit gerno. dass dor von Herrn Franz WUrstI i»1 '„tad'1101*
orzou^to Elsen-Ohina-Weln, wolchcr mir von Horrn Profossor !>*"• \' r\ ],at.
vorordnet wurde, mir boi meinem Nervonloidon vorzü^liclio Dienste geloisw

Innsbruck , don 17. Juli 1881. A. Kstcrle, (iatti"-
k. k. Obevhwdo^onchts^
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Kaffeehaus-Verpachtung.
Ad i v^n «omjilot oingorichtotos Kaflbohaus sammt Itostauration, in dor Mitte des Ortos
*tteisberg golegon, ist vom 1. Dezeinbor 1881, jo nach Wunsch dos Pächtors, ontwodor
*" o odor auf 5 Jahro zu verpachten. Zu dom Kaffoo gehöron auch zwei Wohnzimmer, oino

«oi2logo Ulu) o in Magazin auf dom Dachboden. (4377) 5—1
Anträge Bind zu richten an Horrn .A . l©ls D e k l e r a in Laibach.

u I m 14. Schuljahre des conl?c8«. l

^ ersten Militär^Kekr-Gurje^ l
" beginnt an^ l , S e p t e m b e r ein neuer Curs zur Vorbereitung sin die Eiujiihriss l

l^ Freiwilligen, am 1. O k t o b e r ein solcher für die Ladcttcuprilsung. l
ß Pensionat. Programm in der Anstalt Wien, Kolowratring Nr. ?». l
lH s^7W) l0 - l<» 2 . ^ 2 . 1 1 2 ^ 1 1 : , l. t, Major d, 5,i, l

Danksagung. I
Am :;. August 1. J. braiuito moiii Fabriksgobiinde in DoniKchalo bei Vir I

ab. Memo sämmtlichem Bauobjecto waren boi dor k. k. jiriv A/iendu AsNimrHtrice I
in Triost gogon Feuerschaden vorsichort. Dio ffonunnto AsHiieuninzanstalt hat I
mich m humanster Wciso behandelt und mich in moinom Unglücke nach er- I
liobonoin Thatbostando durch baldigo Barauszahlung des Entschädign ngsbetrairos I
por ü. W. fl. 211)6 kräftig unterstützt, wofür ich dor löbliohon I

k- Lt. pi*iv. Azienda -A.swicu.vatx'ico, I
boziohungswciKO ihrem Hauptagonton für Krain, Herrn Apotheker "Wilhelm I
Mayr in Laibach, hienrit moinon verbindlichsten Dank oflontlioh aussj)rocbo I
und jedermann ompfehlo, soino Roalitilton boi obengonannter Anstalt, be/,iohungs- I
weiso boi dor IlaiiptHgentur in Lai bach, gogon Fouorschädon versichern I
zu lassen. (4H78) I

Domschalo, 25. September 1881. I

F r a n z ZE3ied.elr I
Strolihutfabrikant. I

1 Für die Herbst- und Wintersaison
i ül'liiolt(Mi wir soeben oino reiche Collection von billigen, fashionablon, .soliden

'"- und ausländischen S t o f f e n , wolcho wir untor Zusichcrung der rooll-
•i 8tfin Bedienung und in modernster Fac.on einem p. t. Publicum aufs wärmste

an«»il)suhlen.

I iiw«, D VorsleliOEE t Kleidermacher - Union.

8 ^ lg. MMM Mm. 4 ̂  z
V l Kuhth«l «r. 1!i. l M » U Ü
« !^ empfiehlt ihr Lager von fertigen ^ M H W G ^

8 O> OmsmoMMmten I M «
K ^ - ^ - ^ ^ , . ^> jeder?lrt, sowie aNe in das ^ ^ «
H V P--7 / Stsinlnc'tzgewerbc ci„schlagende», l̂ V
H i / Arbei ten M>«^v! «
F (̂ ^ zn den billigsicn Preisen, ^

Q / ̂  ^ Altare und sonstige Kirchen- ^ !̂  (
2 ^ ^ ^ Arbeiten ^ - 6 ^ Z
» f l»,- ^ ' werden auf das solideste nnd pünktlichste aus- I
N ' geführt und auf das billigste berechnet. H
5 ^ ^ ' -!_ ^2<!1l!) «—5, ^ - ^ - H

besten. - ungar. Uoyd in Tlieji
Danlpfschiffahrt-Gesellschast.

Ksti,,.. Jährten ab Griest.
vi°!' " "d ^)!na nach .honalonq über Pord Said, Aden. ÄmulxN,. Colombo. Penana m,

^"szla„ai ^ . ' "N"p" " nm 20. Äftril, 1. I n n i , IÜ. I n l i , 1. Lcptrml'er. 15. Ottober, 1, 6>c

"ach Calcutta über Pord Said, Suez, Djcddah, ?lden und Colombo an, 15. I n l
i Die "-!> ' ' ^ dünnst, 15. September. 15. Oltober. 15i. November, 15. Dezenibei.
i ' ^^emi , , . " ^ 1 " ' welche ans der Linie Tricst^oualona am I, September. 15. Ottoder „n
^ Elrrcl,' >. - ' ^ ^ > ' nl>l,rl,cn, lucrden zur größeren Arquemlichlrit deS reis<»den Pnulicum

" ^riiikis! " ' . ""bay mit beschleunigter Fahrt znrüclleaen »nd znglcich auch reu Yase

«yp'en, ^ r i , ^ Mittag nach AleMndrien nber Corfu (Verbindung mN der P. ̂ , 5
«eba».4 ^."mpnny nach Indien. Cyiua. Iapau. Australien. Port Said, ü-yrien

««»e, ^a,nl<<aa 2 Ul,r nachmittags nach Corfu, Syra, PiriinO. >toi,ftnn!i,N'pcl I „ ,<
^ai'dirn, Smyrna, Syrien. Tl)essa!ien nnd den .^isc» dls ^chiunizrn Ax-ere«
-bminerslag (jeden zweiten) vom 1. Icinurr 2 Uhr nachmiOasss nach (.̂ nst

«almatl^». ^ " ^ ' hallte. Calamala, Piräns. Salonichi. Thessalien bis Konslnntmupel,
^ ' " ^ n , ,cdcn Dienstag. Donnerstag und Samstag.

die GcncralaVc'Xur des „Ocherr-unaar, Uloyd" in Wir,

Concurs-Verlautbarung.
Von den durch den Sparkassoveroin anlässlich dos Gedonktages doe Regierungsantritte»

Sr. Majostiit des Kaiser« Franz Josef I. errichteten sechs Stipendien für Studiorendo an der
hiesigen k. k. Staatsroalsehulo sind vom Schuljahre 1881/H2 angefangen zwei Stiftunggplütze
mit jo 50 fl. por Jahr in Erlodigung gekommon.

Nach Inhalt der Urkundo haben auf diese Stiftung Anspruch in Krain gebürtige
mittellose Schüler der hiesigen k. k. Staatsrealschule.

Beworber haben ihre Gesuche, belegt mit dem Geburtsscheine, den lotzten Studien-
/ougnissen, der Bestätigung über den factischon Besuch der k. k. Realschule seitens der
Direction und der psarramtlich, boziohungswoiso gomeindoamtlicb ausgefertigten Armuts-
und Sittenzeugnisson

bis 30. Oktober d. J.
per Sparkasse-Anits-Direction porsönlich zu überreichen. (4300) 3—2

Laibach, am 20. September 1881.

Direction der krainigehen Sparkasse.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg,
Buchhandlung,

XjSLi"bSLCli, Congrressplatz ITr. 2 ,
empfiehlt ihr

vollständiges Lager sämmtlicher
in den hienigm und auswärtigen Lehranstalten, insbesondere dem k. k.
Oborgymnasium, der k. k. Überroalschule und don k. k. Lehror- und Lohrer-
innen-Bildungsanstalton dahior. don Privatschulen wio den Volks- und

Bürgerschulen eingeführten

Schulbücher
in n-eVLesten . Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbänden.

und empfiehlt dioselbon zu " b l l l i g - s t e n . Preisen.
$}0~ Dio Verzeichnisse dor eingoführton Lehrbücher werden gratia ver-

abfolgt. * ^ B (,s)957) 12—10

I Gewürdigt durch die
I Wissenschaft,
H 67mal ausgezeiohnet von Kaisern, Königen und Fürsten, be- I
• währt im Volke durch die Erfahrung- I
• An iloi k. k. lloflicforaiiten Herrn Johann Ilosl, königl. Commissionsrath, I
• Besitzer do« k. k. gold. Verdienstkreuzes mit dor Krone, lütter hoher Orden,
• . - E } r f L r L < : i e r >"»d alJeiniger Fabrikant des Joh.HofTscheri Malzextractes. Jlof-
H Jielorant der mointen Fürsten Kiirojuis in Wleiu Fabrik: (Jrahenlios, Brliii-
H uerslrasseNr. 2, Comptoir und Fabrlks-.Niederlage : t r aben , Brliuner-
H Strasse Nr. ;{. I
• Zur urkundlichen Gewährleistung der Güte und Heilkraft der
• Johann Ho^schen Malzfabrikate liefert das allerneueste hohe
• Anerkennungsschreiben der hochgeb. Frau Baronin du Mont, geb.
• Gräfin Batthyanyi, einen neuen Beitrag.
H H i e t z i n g . im Jänner 1881, Hetzoridorforstrnssp Nr. 18. |
H Es sind von allon Weltgcgcndon bereits so vielo Dankeswortfl an Horrn j
^ J HofT eingesendet worden, dass auch ich mich voranlasst fühlo, mich freudig I
H an dio Zahl derjenigen anzureihen, die ibrom warmen l>ankgesiilil Worto vor- I
H Helien haben, als ihnen allon, gleich mir, durch die VortrofFJicbkoit dor Malz- I
H jiräjtiirato dos Horrn Johann HolT geholfen wurde. — Mich hat das Malz- I
^ | bier und dio Malzchocolade nach 1H Flaschen l'ior und oinem Kilo Malz- I
^ | chocolade schnell und gänzlich von oinem JJrnuchiaJkatarrh befreit. J)io Mulz- I
^ | bonbons wirken sehr beruhigend. Ich sotzo diese Cur nur fort, um mich da- I
H durch gogon die Einllüsso der rauhon Witterung zu schützen, und bitte daher I
H um oino nouo Sendung. I
^m Indem sich mit dom wärmsten, verbindlichsten Danke unterzeichnet I

I Marie Baronin du Mont, geb. Gräfin Batthyanyi.
H (Bitte um Zusendung von 28 Flaschen Malzbior. 2'^ Kilo Malzchocolado
H und 5 Beutel Malzbonbons.) |

I Amtlicher Heiltericht.
H K. k. Feldspltlller-DirecUon etc., Sclile-swJ>r i Das Hoff'sehe Malz-
^M oxtriict-Gosundheitsliier hat sich in allen beobachteten Fällen als oiri gern
^ 1 genommenes, die Wirkungen eines Niihr- und Htärkungsmittols entfaltendes
^ H (jotriink erwieson, besonders boi Trägheit dor Furictionon der Unterloibsorganr,
^ | bei chronischen Katarrhen, grossom Süftoverlust und Abmagorung.
H Pirz v. (layersseld. Dr. Mayer, Keg.-Arzt.

H AlloMalzsabrikato tragen juis den Etii|uetü*n beigegobe.no Schutzmarke
^M 1,ti'*""»tt (Brustbild dos Erfinders und ersten Ivr/.eujrers

I JH^ •lolinmi lloir
H P^f l f^fg* 1U ({uwm Ht('ll(M1<lon Ovale, darunter der volle Nameuszug
• tv'wMmy* J o h t t I i n I I o I T ) W o d i o s ü S Zoichen der Echtheit fehlt, weise

V K^SSvJ l n a n (laH F a l ) r i ] < a l !l's ff«'fiilscht zurück.

^ *<!!-%& v™ ersten, echten schleimlösenden Joli IlolTuflien
H ^IHumtftfF** Brust-MalzbonbonR sind in blunein J'apier.
^m I n t e r 2 11. nird nichts versendtt,
H D e p o t s boi don Apothekern: <i. IMccoll. KrMnmiiH '"""'JJJf;
H l'.ei «Ion K;uHle"teii: Peter Lassnlk, II. I>. "VVoncel, J<«. ' J > r d ' "2; . (? " 4
• n\S \ Ueber. ' • " T ^ ^
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Čitalnica-Restauration.
Morgen Sonntag, den 2. Oktober,

Concert
der Militär-Musikkapolle Grosafürst Michael

Nr. 26. (4376)
Anfang halb 8 Uhr. Eintritt 20 kr.

Valentin GerČar, Restaurateur.

Jos. Smut 117, AKM,
ertheilt

Zeichen - Unterricht
(malerische Perspective, Anatomie und

Kunstgeschichte).
Der Unterricht wird separat oder col-

lectiv ertheilt. (4287) 8 - 8
Nähere Auskunft ertheilt Herr K.S.Till.

Ein Commis
vom Lande, dor Gomischtwaroii-Branehe, dorn
gute Referenzen zur Seito stehen, guter,
intelligenter Verkäufer, dor deutschen und
slovenisckon Sprache mächtig, findet sofort
dauernde Beschäftigung.

Offerte werden unter „ XJ n t e x -
S t e l e r m a r k u poste restante
Trifail erbeten. (4335) 3—1

fötaGatttmlS,
^^0^ int 6pc$crci= u. CiJctttifdjtioarcu^,

05cfd)äftc flut briDOubert, berbeutfefj. I
unb floüon.Spradjc DoUrommcn müdjtifl, nmnfd)t
placicvt su tuaben. — ©cfnllißc ^ufdjriftcu
»erben ontflogeuflcnommcjt unter: „CSommiä 16"
p o s t e r o s t a n t o iloibod). (3872) 3 - 2

Eine (4317) 3 - 3

fläicle D ©
ist zu vorkaufen. — Näheres in der Admi-

nistration der „Laibacher Zeitung'."

Äufrcd)tftcb,cnbcr, e ine *ßferbefras t startet

System Langen und Otto, ist ju »ersaufen
unb in Ifjätigfeit *u fc^cii. (4135) 4 - 3

Wätjcreä bet Gh. F i s c h e r , GongrcfS*
plaft 9žr. 13.

Den geehrten Damen
ompfiohlt sich eine

le ibte Kleidermaclierin
ins Haus. (4310 3-2

Offerte beliebe man an lg. v. Kleinmayr
und Fed. Banibergs Buchhandlung zu richten.

Wichtig; fürl>amcii!
Von meinen rühmlichst bekannten

Wollschweissblättern,
die nicht kühlen und nie Fleckon in den
Taillen der Kleider entstehen lasson, hiilt für
Laibach und Uingogond allein auf Lager Herr

Albert Schäffer,
Handschuhmacher und liamlugist, <\>n-

gressplatz Nr. S.
Preis por Paar 30 kr, 3 Paaro 85 kr. Wioder-

vorkiiuforn Rabatt.
Frankfurt a. d. Oder im Soptomber 1881.

(4iao) 11-4 Robert v. Stephani.

^BoFnung.
Ein Zimmer oder nöthigenfalls zwtsi

Zimnior, möbliert, nebst Küche könnon
alaogloich bozogon wordon : (4340) 2 1

Hradetzky-Vorort Nr. 8.

I
J. J. F. Popps Heilmethode, I I

welche sich schon soil Ja.lm>n I
vorzüglich bewährt, wird allen I
Magenkranken dringend em- Ipfohlcn. (2701) 26-15 •J)io Broschüre l ^ s i g ' e n . - •Ta.ad. Darmkatarrh. •versendet gegen Einsendung •von 20 kr. J. J. F. Popps Poli- •klinik, Heide (Holstein). •

Kj Reiche Auswahl an [k
Scliuh waren, ßj

fdsolid, e legant, bi l l ig. Bestellungen $
Cn prompt und stets genau nach Wunsch, fü
jn Stets ist an eh vorräthig: i{]
^anerkannt beste Lederschmiere.\n
ni Josef Raunicher, rfl
j(j (414) 25—18 Judengasae 16. $

n e i u s s t d i i / u g e z i o h o r v o n 1 8 flf
Winterhoso von 7 fl., Winterrücke von 25 fl.
an aufwärts, Knabonkleidor billigst, vorfertigot
nach Mass auf Bestellung aua modernen und
dauerhaften Stoffen nach neuester Fagon

Klcidermacher, Judengasso 4, Laibach.
Mustor sammt Preisangabe versende auf

Wunsch franco. (3851) 5

Darlehen
im Betrage von ö. W. f l . 3000

wird auf eine im Werte von 24,000 fl. stehendo
Realität in Laibach gogen hypothekarische
Sichcrstollung aufzunehmen gesucht. Offerte
an F. Müllers Annoiuen-Kumiu. (4286) 3-3

Jjs H- Zei-encrs > ^
^ r Patent Antimerulion ̂ ^
f \&t das einzig sicliero Mittel gogon^

HAUSSCHWAMM,
Stock und Ftfuluis. (3862) c-r»

^k l'rospecto mit amtlichen AttfBtcii gratii. ^

• ^ ^ Chem. Fabr. (J. Schallchn, , ^ L
<v5fr/̂ k Wien, X., OolumbusgaHne ^ ' j ^ ^ e f a '

^ P j v V Depat in Laitjach: S ^
H ^ ^ J a r l K a " H d l C | ? « ^ r ^ •

C. Stadier,
Maler,

Laibach, St. Floriansgasg« Nr. 20,
empfiehlt sich zu Ziniiner-Dccoratlonsniale-
relen sowie Anstreicherarbeiten, welchu
er auf das beste und solidosto, dauerhaft und
schnell anfertiget.

JVeu.
llellglUnzcnde WUnde, wie Oelsarben

dauerhaft; prachtvolle Wand- und Plasond-
inuster. — Vorzüglicho, rasche italienisclxo
Arbeitskräfte. (4010) 6 - 4

Täglich Irische

Hache-Pasteten
(4306) 10-3 bei

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Congressplatz.

'iöitt 1. Cftobev
eröffnen mit ciu V^\
nene§ Slbönnc- ^».vN
mciit auf bte *& {*sSir)/

^ s X flcitutiß för
^ « Y ^ / ^amc«« u. Ättt«

A ^ N r y S t>cv>Zo\iettcn sammt
^ V / ^ re i^aUif lcr bcüctri^i.

S f^cr ttcUagc.
2)tefc -̂ cifiin^ soff brn SBunfrfjcit

Hub iBcbürfniffcn uicter ftmibcrTtniifcnH
Antuen CHtgcflcnfnnimcit. Xicfrlbc bringt
in sit>ort unö s-iülb bic neuesten Woben jjur
S3cvanfcfiaiiltd)uiiq, nebftbem in ber beöe-
triftifdjcii Seisnflc reid)b,aftigcn unb geistigen
Unterb,altunfl§ftoff.

Die „9icut'n SBiener TOobcfiriefe" soffen
eine ^{eitii«fl fein, lueldjc olle ^cbinflunqcn
cincž fluten .^nuž- unt> 5 l1'nilienMattež
erfüsit.

3)ie „9?euen Siener sJJ?obc[niefc" et'
fcfieincjt monotlict) einmal unb fojtcit per
3«b.v 2 fl.

^Tobc-9[bDnnemcnt btfr CSnbc 2)e«
jcmbcr \HHl :«) fr.

^ür^iiflgabünnement big (žnbc 1882
ft- 2-—. (4221) 4 - 3

1>tc (Sjrpcbition ber

r/Z1[eucn lOioncr Jnobebriefe"
«Jini, Vlr., tift.Uit(iafrc ftr. U>.

\ Maria Kristan, a
S Ballhausgasse Nr. I (Ballhaus), g
1 empfiehlt sich don goohrton p. t. Damen jjj
] zur Anfertigung und UmUnderung Cj
] aller Arten Damenkleider. (4280) 3-3 ßj

Prinzessen-Wasser 1
1 von gj
| August Eenard in Paris. |
| Dieses rühmlichst bekannte Wasch- |f
| wassor gibt der Haut ihro jugendliche ü
\ Frische wiodor, macht Gosicht, Hals und 1ÄI
I Händo blendend weiss, weich und zart, Jl
K wirkt kühlend und erfrischend wio koinlü
\ anderes Mittel; entfernt allo Hautaus-W
I schlage, Sommersprossen und Falten, | |
a und erhält den Teint und eine zarte ja
| Haut bis ins späto Altor. l i
h Per Flasche sammt Gebrauchs-1|
'i anweisung ä 84 kr. ü. W. Ktf

I Prinzessen-Seife. |
I Dioso durch ihre Mildo, selbst fürfW]
| die zarteste Haut wohlthätig wirkonde m\
S Seifoper Stück nebst Gebrauchsanweisung H
1 35 kr. ö. W. |
D Die beiden durch ihro Solidität so fif
\ beliobt gowordonen Präparato sind allein g
| echt zu haben bei (4336) 30- 1 | j

t\ In Lulbach. fv

Männliche
Schwäche-

jjuftönbc. iinnieitditi) burrf) bie ^crrüt=
tettbeu ^offlcn fjc^etmer ^iißcubfiin-
bcn, ^luöfrt)tt)eifunjjcit JC. ^eröürflctii«
feit, fid)ct uiib bnucinb ^u befeiliflen,
jeiflt Qtlein boö bereitä in 78 Wuftoflen
erschienene 33ucf):

Pr. detail»

Wü 27 91b6ilb. %veii 2 fl.

i
lju be îel)cit ifi bnöfetbc burd) (Ä.

^imtrfcö Srfjutfutrfjfjanbaing in Uct^ig
foinic burd) je be 5öuri)l)aiiblung in
ü a t b n r f ) . (3817) 12 — 4

I

Herbst-
Anzöge . . von fl. 14 bis fl. 35
lleberzielier „ „ 12 „ „ 28
Winterröcke „ „ 14 „ „ 45
Menczikoffs „ „ 14 „ „ 28
Loden-Röcke „ „ 8 „ „ 15
Knabenanzüge „ „ 5 „ „ 15
Hosen „ 5 „ „ 12
Salonanzüge „ „ 28 „ „ 32

bei (4305) 3 - 3

Emerich Grula,
Laibach, Theatergasse Nr. 5.

Reise-Plaids
por Stück zu 4, 5, 8 und 12 fl., nicht
convenierondc Plaids werden gegon Ver-
gütung dos Postporto zurückgonomrnon.
Für mittelgewach.sonen Mann auf ninen
Herbstanzug aus guter Schafwolle 3 10

1 Meter um ff. 4-90, auf oinon Anzug aus
I "besserer Schafwolle um fl. 7 44, auf oinon
Anzug aus feiner Schafwolle um fl. 10, \
auf oinon Anzug aus ganz feiner Schaf-

1 wolle um fl. 12. Echtfarbige, hochfeine!
! Winterhosen, Eock- und Anzugatoffo,'
Eegenmäntelstoffo, Cheviot. Peruvienne,'
Dosking, Loden, Pilz, Toffel. Billard-j

: tücher. Damenpaletot-Stoffe, Montschi-
'koffstoffe, Kammgarn, Ueberzieherstoffe!
1 omjifiohlt j

Joh. Stikarofsky, Fabriks-Niederlage
in Hrlliin. (:i787j 24-11

Muster franco, Musterkarton für
Schneider unfrankiert. Die Herren Schnei-
dermeister werden besonders aufmerksam
gernacht auf dio reichliche Auswahl und
auf dio ungemoin billigen Preiso.

Wesentliche Preisermäßigung!

Kaffee,
direct aus Hamburg, per Post por<°l«' "
Säcken ü 5 Kilo gegen Nachnahme ' E m t M ^

Mocca, echt arab., hocharomatisch - st ^
Menado, vorzüglicher Geschmack . - ' ^
Ceylon, Perl, extrafein ' < ^
Ceylon, blaugrnn, edel ' . ̂
Ceylon, Plantat, extrafein ' ?.^
Java I., goldgelb, hochfein . . . - - ' ..^
Java I I . , goldgelb, sehr sein, mild , ' ' ^ H
Cuba, grün, sehr fein, kräftig . . ^ ^
Per l Mocca, fein, ergiebig . . - ' . ̂
Java, grün, fein, kräftig ^ ' .,^
Santoö, ergiebig ' .̂A>
Domingo, wohlschmeckend 'q?b
Nio, kräftig - ^ '«>,,
Sämmtliche Sorten in bekannter reeller ^
fcrung. Preisverzeichnis üb^r Thee. Dcl>""1>"'

lionservrn?c. auf Wunsch zu Die»»>«>'

Nob. Äap-Herr, Hamlillrß.

MN» on ̂ ro8 H on ueuu

^ ^ M , 1 ^ ^ »U8 c-liisson mit ßlolA
H ^ U d ^ U «jiotdluul, von ll, 12b

' ' " " " ' ''- ,«s
Is^«-, .1 ^ ^ "U8 (Nissan mit ssorM
H O I I K I O I I »̂It«nblU8t von ll.' ^

di8 ll. 2 40. .„.
fs^,N ii ^1 l "U8 «nisson n,it 7l»vo'"
H ^ 1 I U U ? N s^ton.Lr»«t vcnglb"

l>. 2 20. . . .^
^ I . ^ I N 1 t t 1 1 Ui,t,t».r»«t von N l""

^ !N8 l>. 2'50. . gs

llßllUlM! ^„^^°^^'°>
ll. 2 40 l)i8 l! 3 20. , zt

I I ^ Q i l v U Uilutl)ru«t von <l, ^
di« l!. 5 50. _«

H ö r n l l ö l l «"« ŝ dissom <>«)«" '"
H ^ l l U I ^ N il. 1-40 di« U. 2 50.

iißmdtzn ^ r n H " ,
von 90 kr. di» n. 1 30. ^

I 1 6 M Ü M Iinc>8. I)um««tiic <
cir^^ciroton von 80 kr. I»>» N> ^« .̂

llntßl'tiNWN ^°'"«.ss
ton und Xöi.pl-l vc.n «5 kr. !)I» l ^ ^ .

I)0VllN8 ^ l " " ° . ' d 5 « ^
Dio?roi»u d^i ^ '«dorvorki lusul l ' »

lon nioli d«duutond l ' i l l i ^cr. ^gv
^u«8«r olilm ^ l i ^osünrtom l l ^ l ^ ^

«in« ßl-l)8no ^u»>v^lil div«r»er, ^.. ^ l '
ttl'lrUN-IVll.dl,«'N8<!ll!lst O M N c l l ! . ^ " ' ^ zil
t lkl. ' l . wiu au» mninnm I'r«i8«ollw
ur»ulinn i8t, »>>f Î i»,^«r. . , gts!'

Homduu, nacli >1»«« l lnfsosor^ ' .̂
Ion nion i.)l!l 8tü«I< uin 30 kr. ">°"^ ion

^1u8t»,r und ?l<ii«(!NUli!,nt« ^
!>t,roitnillif5nt oinsso»llndt Hsd^

^ur ^ut« Naro und «^'"^"i)) ^
slociliaolitoxl

ll. 5. Hallig

Triester

Die Trlester Eommerc"» ,^i-
empfang Geldeinlagen in ^ V auä)
fcheu Gaul- und Slaalsiwtc" ^ ^ ^ d ,
in Zwa>lz<a°ssra»le>'slmk^ ' ^ „,,d
mit der Verpftichluna. Kap ° , ^
Inlercssen ix denselben ^ a l " l
riickzuzahlcn. , Occhŝ

Diesclbe escomptlcrt a»<y ̂ chc
,.nd albt Vorschi'sft auf osi b<
Mrlhpapic.e ,»,d Wann ' ' ^ ^ 8
gcnanilten Valuten. flndc" ^'

Sänmttlichc Operation ft ^
den in dcn Tricster Volalbl U '' tt.
wcise «..«.».m.eu O e d i n ^ ' N ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Namberg.


